
 

 

Wunsch ist ein neues Fahrzeug 

 

KANDERN/WOLLBACH (cre). Als letzter Ortschaftsrat stimmte das Wollbacher Gremium 

dem Feuerwehrkonzept für das Kandertal 2011 bis 2021 zu. Der Gesamtausschuss der 

Feuerwehr hatte das Konzept bereits einstimmig gebilligt. 

 

Wie schon in den anderen Orten zuvor, stellte Stadtkommandant Günter Lenke das neue 

Konzept vor. Besonders hob er dabei hervor, dass in den nächsten Jahren einige Fahrzeuge 

der Ortsteile durch neue ersetzt werden sollen. Im Gegensatz zur freiwilligen Feuerwehr 

Kandern verfügen die Teilwehren mehrheitlich über in die Jahre gekommene Gefährte. So 

erfüllen nur wenige Wehren derzeit mit ihren Ausrüstungen die Mindestanforderungen. Im 

neuen Konzept ist für die Wollbacher Wehr ein neues Staffellöschfahrzeug vorgesehen. Mit 

ihm seien, so Lenke, dann alle Anforderungen erfüllt. Der alte Wagen wird an die Kameraden 

in Sitzenkirch übergeben, die damit wiederum ihre Ausrüstung aufbessern. 

 

In den nachfolgenden Mittelanmeldungen für den Haushalt 2012 wurde das neue Fahrzeug, 

wie schon im Jahr zuvor, mit 170 000 Euro im Vermögenshaushalt eingestellt, abzüglich 

eines zu erwartenden Zuschusses von rund 46 000 Euro. 

 

Lenke bedauerte, dass es trotz bester Ausrüstung bei der Größe des Einsatzgebietes nicht 

möglich sei, im Ernstfall alle Ortsteile in der vorgegebenen Anfahrtszeit von zehn Minuten zu 

erreichen. Die Mannschaft in Wollbach unter der Leitung von Abteilungskommandant 

Gerhard Probst verfügt derzeit über 40 Aktive. Diese wiesen auch tagsüber eine starke 

Einsatzbereitschaft auf, ergänzte Ortsvorsteher Erich Greßlin die Ausführungen des 

Kommandanten. 


